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UmMatt zur LaikMer Zeitung Rr. M .
Dienstass den 6. September 1892.

(3872) 3—1 g. 526.
^ehrllesse.

An der zweiclassigen Volksschule in Lnst»
t h a l lommt die zweite Lehrstelle der vierten
Gehaltsclassc mit freier, aus eiuem Zimmer
bestehenden Wohnung zur definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung.

Diesfällige Gesuche sind
bis 18. September 1892

im vorgeschriebenen Wege Hieramts zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrath Stein, am 2. Sep-

tember 1692.

(3978) 3—1

Kundmachung.
An der l . l . Ttaats'Oberrealschnle i n

Laibach werden die Unmeldunaen zur Aus-
„ a h m s p r ü f u n g in die erste Classe

D o n n e r s t a g den 15. September
von 8 bis 12 Uhr vormittags entgegengenommen.

Die N u f n a h m s p r ü f u n a e n werden am
16. und l?. September abgehalten werden.

Zur Uufnabme der Schüler, welche sich
für eine höhere Classe melden, und zur Vor»
nähme der Nachtrags und Wiederholungs-
p r ü f u n g e n ist die Zeit vom 16, bis 18, Sep>
tember bestimmt.
Die Direction der l . l. Staats < Tberrealschnle.

Laibach am 4. September 1892.

^3973) 3—1 Nr. 58 Präs.

Ziurnistenstesse.
Beim k. k. Bezirksgerichte Laas wird ein

stinker Tiurnist mit gefälliger Handschrift, der
deutschen und der slovenischen Sprache vollkom«
men mächtig, mit monatlichem Dmrnum von
3l) fi. sofort aufgenommen.

Üaas am 4. September 1892.

(3863) 3 - 3 Z. 12.771 ex 1892.
^rledisste ZieiMell?.

Eine «echnungs.Dfficialsstette in der
X., eventuell eine Mechnungs Usjistenten^
stelle in der X!. Äangsclassc bei dein Rech-
nungs ' Departement der krainischen Finanz
direction.

Gesuche sind unter Nachweisung der gesetz-
lichen Erfordernisse, namentlich der mit gutem
Erfolge abgelegten Prüfung aus der Staats»
rechnungs'Wissenschaft und der Kenntnis beider
Landessprachen

binnen v i e r Wochen

bei dem Präsidium der k. k. Finanzdirection in
Laioach einzubringen.

Gesuche, welche auf Grund der Concurs»
Kundmachung des Präsidiums der Finanzdirec»
tion in Laibach vom 25. Jul i 18!12, Z. 354/pr.,
eingebracht wurden, gelten auch für diese Com-
petent

K. l. Finanzdirection

Laibach am 29. August 1892.

(3871) 3 - 3 Z. 6325.

Koncurs - Ausschreibung
für die V a r . K a r l Wurzbach'sche Kaiserin
El isabeth- Inva l iden- und beziehungsweise
Siechenstiftungen für das Jahr 1«!12, dahin
ausgeschrieben, dass in diesem Jahre nachstehende
Stiftplätze zur Ausschreibung gelangen:

a) drei Stiftplätze mit 60 fl. für in Laibach
Gebürtige;

k) drei Stiftplätze mit je 30 fl. für in Stem,
Homec oder Iarsche Gebürtige und

c) drei Stiftplätze mit je 30 fl. für in der
Catastralgemeinde St. Peter und Paul,
Ortsgemeinde St. Martin bei Littai, Ge»
bürtige.

Anspruch auf diese Stiftungen haben die in
den genannten Orten gebürtigen k. u. l. öster-
reichischen Soldaten, vom Wachtmeister oder Feld-
webel abwärts, welche gerichtlich unbeanstandet,
arm und im Allerhöchsten Dienste vor dem Feinde
erhaltener Blessuren wegen invalid geworden sind.

I n Ermanglung solcher invalid gewordenen
Soldaten haben Anspruch auf diese Stiftungen
auch in den genannten Orten gebürtige arme
Personen, welche gerichtlich unbeanstandet, durch
Krankheit und Alter erwerbsunfähig geworden
sind.

Die gerichtliche Unbcsckoltenheit der Gesuch«
Werber muss in jedem Falle mittels von der
k. k. politischen Behörde uidierter Zeugnisse der
betreffenden Gemeindevorstände nachgewiesen
werden.

Bewerber um diese Stiftungen haben ihre
mit die Qualification für diese Stiftplä'he dar»
thuenden Zeugnissen belegteil Gesuche

bis 30. September 1892
im Wege der competenten Behörde, d, i. des
Stadtmagistrates Laibach, beziehungsweise der
Gemeindeämter ihres Geburtsortes, bei dem ge-
fertigten Landesllusschusse zu überreichen.

Vom lrainischcn Landesausschussc.

Laibach am 22. August 1892.
(3934) 3 - 2 — Z. 531?

hehrer- und <Zeiterstesse.
A n der einclassigen Volksschule in N e u l

kommt die Lehrer» und Leiterstelle in der vierten
Gehaltstatcgoric mit freier Wohnung definitiv,
lventuell provisorisch, zur Besetzung.

Diesfällige Gesuche siud im vorgeschriebenen
Wege

b i s l 8. S e p t e m b e r 1 6 9 2
Hieramts einzubringen.

i t . l. Bezirksschulrat!) Stein, am 2. Sep.
tembcr 1892.

(390Y 3 - 3 Z. 744 V, Sa> ^
hehrer- und Schulleiter-Me ,
An der einclassigen Vollsschnll in 0 "

suschitz bei Töplitz ist die Lehrer- ""d v",,
lciterstelle mit dem Iahrcsgehaltc »c>n ^ ^
und Naturalwohnung sofort definitiv, !'>""
auch provisorisch zu besetzen. . z, i„>

Die gehörig instruierten Gesuche >'""
vorgeschriebenen Dienstwege hieramts
bringen. , ^>

K. k. Bezirksschulrat!) NudolfswlN,
30. August^1892. ^ ^ ^ . ^ - ^

( 3 8 7 0 ) 3 - 3 " Nr. 2529 M ,

Ooncurs - Uusschreibunsi.
I m Concretalstlltus der politisch"' ^ .

waltung Krains gelangt die Strlle eiii^ ^
g i e r u n g s o f f i c i a l s in der X.. "'en^ueu ^ ,
die eines M e g i e l u n g s t a n z l i s t e t t m oli
Rangsclasse zur Besetzung. ^be«

Bewerber uin eine dieser StelllN " ^,
ihre mit dein Nachweise einer ^ l p l e n ) ^
Schulbildung, gründlicher Kenntnisse " , z.
Zweigen des Kanzlei- und M a m p u l " ' ^
gcschäftes, einer guten, colrccten HandM > ' ^
Kenntnis beider Landessprachen ' > ' ' ^ .̂ ialhe,
Schrift und der Verwendbarkeit "" ^ " A ^ j .
Bewerber, welche noch nicht im ^ ^ I ^ i j e
dienstc stehen, überdies auch mit dem " " H ^ n
einer mehrmonatlichen Probevenvcnouna, ^
Gesuche

b i s z u m 28. S e p t e m b e r 1 ^ 2 ^
beim l. l. Landespräsidium in Laibach ' "
geschriebenen Dienstwege einzubringen. ,^cü

Anspruchsbcrecht,gtc Militäruew.'ll'c^ ^
auf die Ministeriawerordnung uom
1872, R G. B l . Nr. 98, verwiesen.

Vom l . l. LllndeS-Priisidium fiir K l M '

Laibach am 3 1 . August 1892.

AnZeigeblatt.
(3966) 3—1 8t. 5568.

V lxvräilni gtvari ^0ji6ka ?oökaM
i/ 3m6ri^ 86 ̂ 6 /ara6i 48 8^^- s pr.
ixvrsiina pro6a^a ^nZefu lionttilnu ix
kala Ia8ln6ßa x6mÎ iZöa po6 vlo^nico
»t. 90 Kala8ti-aln6 oböin6 l(al vnnviö
na 6an

13. 8 6 p t e m b r a 1892. l.
ob 10. uri 6opoI6n6 pri «6m »oäizöi
8 prHzn^im pl!8lavk0m 06lc>öi!a.

(̂ . Icr. okra^no 8o6iäö6 v ?08t,0 îni
6n6 16. W M 1892.

(3965) 3—1 Nr. 5407.

Zweite exec, sseilbietunq.
Am 13. September 1892

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Jakob ßelhar von St. Peter
Einlage Zahl 107 der Catastralgemeinde
Peteline stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
13. Juli 1892. ^

(3938) 3—2 Nr. 5738.

Neaffumierunn neuerlicher
executiver Feilbietunn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-

Feistritz wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Kager von Feistritz (durch Dr. Deu in
Adelsberg) die mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 13. Juni 1887. Z.3946,
auf den 30. September, 28. October und
28. November 1887 angeordnet gewesene
und sohin sistierte executwe Feilbietung
der vorher dem Johann Skerlj sen. von
Soze Nr. 5, nunmehr dem Johann Skerlj
junior von Soze Nr. 5 gehörigen, auf
1100 f l . bewerteten Realität Einl. Z.64
der Catastralgemeinde Harije - Soze im
Reassumierungswege neuerlich auf den

9. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
18. N o v e m b e r 1 8 9 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Illyrisch - Feistritz
am 5. August 1892.

(3906) 3—1 St. 7721.

Razglan.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

naznanja, da je poslavljen umršemu
Francetu Piškurju iz Kurje Vasi, ozi-
roma njegovim ne/nanim dedičem,
skrbnikom gospod dr. Val. Krisper
v Ljubljani, in da se je temu vročil
zemljeknjižni odlok z dne 18 junija
1892. St. 5695.

V Ljubljani dne 27. avgusta 1892.

(3844) 3—3 ' " Nr. 4612.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Tschernembl die executive Verstei-
gerung der der Katharina Kobe von
Schiipfenlag gehörigen, gerichtlich auf
48 fl. geschätzten Realität' Einl. Nr. 97
der Catastralgemeiude Schöpfenlag be-
willigt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r
und die zweite auf den

2 1 . O c t o b e r 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbictuug nur um oder über dem
Schätzungswertes bei dcr zweiten aber
auch unter demselben hintangegebeu werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und dcr
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Der unbekannt wo in Kroatien be-
findlichen Executin Katharina Kobe wurde
Herr Stefan Zupaucic von Tschcrnembl
als Curator nä acluln bestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
19. August 1892.

(3997) 3—1 St.. 6619.

Oklic.
Neznano kje bivajočemu Blažu

Gosarju imenoval s<; je gospod Karol
Puppis skrbnikom za öin.

C. kr. okrajno sodišOe v Logatci
dne 23. avgusta 1892.

(3981) 3—1 Nr. 5451.

Curatorsbestelluutt.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Lorenz Iuhant, Matthäus Iuhant,
Margareth Iuhant, Gregor Fajon und
Valentin Kocar wird unter Bezugnahme
auf das diesgerichtliche Edict vom 8ten
August l. I . , Z. 5073, bekannt gemacht,
dass denselben Andreas Svetlin zum Cu-
rator aci a«!um bestellt und demselben
der Realfeilbietungsbeschcid Z. 5<173 zu-
gestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Stein am 26sten
August 1892.

(3881) 3—1 Si. 7827.

Oklic.
Z ozirom na tusodni odlok z dne

28. junija 1892, of. 5846, se naznanja,
da je na dan 22. avgusta t. 1. razpi-
sana prva izvršilna prodaja Jane/.u
Pangerču lastnega posestva pod vložno
St. 903 katasf.ralne obeine Karlovsko
predmestje ostala brezvspesna, ter
se bode dovrševala

d n e 26. s e p t e m b r a t. 1.
Hruga eksekutivna prodaja.

V Ljubljani dne 27. avgusta 1892.

(3878) 3—1 Si. 5234.

Razglas.
Janezu Okornu, peku in hisnemu

posestniku v Litiji, sedaj neznanega
prebivališča, .se naznanja, da se mu
jti poslavil v izvrsilni slvari gospoda
.Jurija Oblaka v Litiji proli njemu
zaradi 200 gold, s pr. Jozef Damjan,
župan v Liliji, kuralorjem ad actum,
ter .se je vročil lemu knralorju
tusodni izvrSilni zemljeknjižni odlok
/. dne 27. junija 1892, As. 3976.

C. kr. okrajno aodisče v Liliji dne
27. avgusta 1892.

(3838) 3-2 St. l 7 8 4 i

Oklic s0.
C. kr. za mesto deleg. °krajn°v8|ed

dišče v Ljubljani naznanja, ^11 s e y'p.
tožbe Anlona Belča, posestnik» % 9

proti Mariji Iielč z Visia, o i l ^.
njenim nepoznanim pravnim J1. g((e

nikom, zaradi pripoznanja ' a S \ $
pravice pot.orn priposestovanja V^
zemlji.šča vložna štev. 47 k a l . a ^ e te
občine Vič in dovoljenja v k n j " ' ^ ,
pravice de praes. 8. avgu-sta yß
stev. 17.844, Janez ZavaAnik z^ p0-
ložencem za kuralorja ad «cl11

 aV-o
slavi, ler da se za skrajšano rst j^
o I.ej tožbi določuje dan nft

16. s e p t e m b r a 189^- ' j
dopoldne ob 9. uri pri tem s O t l 1

 go-
C. kr. za meslo deleg. <>k r a J\$%

diÄ€e v Ljubljani dne 9. a v g u ^ >

——57 772̂ '
(3905) 3—1 bl<

Razglas. blj>
C. kr. deželno sodišče v >J ^^rli

naznanja. da se je postav'' 'jsOiii»
Mariji Sernak iz Rudnika, ĵjcoP1

njenim neznanim dedičem, s k ^0
gosp. dr. Matija Hudnik lef -s^ $$
viočil zemljeknjižni odlok z d'
junija 1892, fit. 5728. ... \W'

V Ljubljani dne 27 a^u- s l r f -^
(3807) 3—3 ^ .

Curatorsbestellnn»- ^
Vom k. k. Bezirksgerichte "

wird hiemit bekannt gemacht ^ ^ „ M
Es sei dem

Vrtel von Hlevise ul,d rilckstcym ^ ^ i z
unbekannten Rechtsuachfolgern -'P ^ ^'',
«Kinkovec, Hausbesitzer in I d u n , . ^ d^
rator a6 " ^ . . . . b e s t e l l t u"d / ^
Klagsbescheid vo.u 13. W ' ! i " ^ M
Z. 3 4 4 1 , mit welchem "v" i^iilg °
des Johann Vrtel wegen 6 l , ̂
Tagsatzung auf den ^

13. S e p t e m b e r ' ^ z .
9 Uhr vormittags, angeordn" ^
gestellt worden. . <M'ia

K. k. Bezirksgericht '" ''
13. August 1892.
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l ^ m ^ ^ ^ - 5335 und 5597.

» w r ^ k.k. Bezirksgerichte in Adelsberg

^s sei über Ansuchen des k. k. Stcuer-
3 "Adelsberg (in Vertretung des

gain k' k- Aerars)' die executive Verstci-

h ^ ' ^ r dem Franz Vovk von Su-
3„,?hüngen. gerichtlich auf 2782 f l .
« t e n Realität Einl. Z. 22 der Catä-
lMgemrindc Suhorje. sammt dem auf
d c h l b c n - ^ ^ " geblichen Zugehör

ael>^ ^ ^ ^ ' " Fl-anz Berqoc von Dorn
? l l e n Michtlich auf '1280 f l . ge-
l n ? 3 ' ^ ^ " ' H"lfte der Realität Ein-
saww. I,' '̂  b " Catastralgemcindc Dorn.
a lw ")' ""s l>" f l . geschätzten ideellen

Zugchbr derselben - .
T ° 2 n " ^ l)iezu zwei Fcilbietnngs-,

«intzllngen. uild zwar die erste auf den

i»,^' 13. September
"d dlr zweite anf den

i^° l 4 . O c t o b e r I 8 9 2 .
G e 2 ^ ? " ' " a g s um 10 Uhr. in der
q e ° ^ . "öle: mit dem Anhange an-
i a i , ^ " "°rden. dass die Pfandreälitätcn
^ -"U '̂hm- bei der ersten Feilbietung
bei t>pr ^ " " b " dem Schätzuugswerte.
hint,, ^ " t e n aber auch unter demselben
" " " ' M b e n werden.
i»sh3^"tations-Bcdillgnisse, wornach
^l>. " lcder Licitant vor gemachtem
der?-/''" 1 " ! " " . Vadium zu Handen
l°>vie?"??"""üss'"l ^. erlegen hat.
G r u n ^ Schähungsprotulolle n„d die
gcy^uchsextracte können in der dies-

Elchen Registratur eingesehen werden.
2 i . ^ . l - Bezirksgericht Ädelsbcrg am

^ "-1 8t. 4655, 4875, lN03. 5804.
5751. 5752. 5753. 5754.

A_.,. .. Executive
'Mttaten-Vcrsteitterun^en.

^ird s^' k- k. Bezirksgerichte Adclsberg
ottlumt gemacht:

^ W über Ansuchen
ld,iich<5^ Johann Inrca von Gorcnje
von W^'Deu) W " l Mathias Marinick

2 ^ ? ^ l " ' " . 4tt2 f l . s. Any.;
!elo ... F ^ ^ Valencic von Nadajne-
10 ff ^ ? Stefan Dovgan von Kal pcto.

^V^kr.s.Anh.;
lbnrch 5 Sranz Oreschck von Adelsberg
^alun , ^ " ) gegen Andreas Cole von

4 ^ ^ ? ft-84 kr. s. Anh.;
(t»irch ^ ' ^ o r e n z BratoK von Peteline
^tel n. ^ u ) gegen Georg Celhar von

5?' >'"" l00 si.s.Anh.;
dorf ^.. , Josef Kovacic von Rodocken-
^ N gegen Johann
s, ^ «U" Nodockcndorf ,x:to. 7 f l . 28 lr.

^ ^ Anton Sknk von Wippach
êpnn . .' " " l ) gegen Georg Zafred voll

7 ^ ' ' ^ 44 f l . 4 kr. s. Anh.;
don ^»... "wcsselbeil gegen Anton Spctic

8ss° '"'" 64 fl. 2 kr. s. A n h ;
(t>lnci/^ Stefan Spetic von Vovce
> ^ ^ . ' Deu) gegen Mathias Glaser
^ ^ . l " ' ? 7 3 f l . l ; 3 k r . s . A n h . -

^^ 'we ^erstcigernllg der Realitäten:
Einlage Z . 5 ! der

^ l V " ! ' " r " ^ Vukuje illl Schätzwerte
'^tte ^'^ ^ ' " n m t Zugehör in. Schätz-

^ t M s ^ ^ r . Realität Einlage Z. 57 der
^ ^grmemde Kal i,n Schätzwerte per

^ s t r a l « ^ ^ " l i t ä t Einlage Z.30 der
er nV" 'U '"de Zalog im Schätzwerte

^ ' per m'"s!""" Zugehör im Schätz-

> " d e ^ ^ ? ^ ' W h ! 5 der Catastral-
^89 ^ . -pttelme im Schätzlvcrte per

? ! > d ^ N ^ ^ ' ^ - ^ der Catastral-
^95 es ^duckendorf im Schätzwerte per
. ^ iz l s " ' " Zugchör per 130 f l . ;
^ u c h ^ ' u l a g e Z. 8K der Catastral'
. ^ 7 ^ ^ ' " " Schätzwerte per «30 fl.;
>Mde , ' ^ 9 ' Z- 39 der Catastral-
^55 ^ ^ ^ovce im Schätzwerte per

^chldc Z ! ^ . ^ Z. N 8 der Catastral^
^lavnm im Schätzwerte per

2 l 5 2 fl. — bewllllgt und hiezu zw
Fellbietungs-Tagsatznngen. und zwar die
erste auf den

13. S e p t e m b e r
und die zweite auf den

14. O c t o b e r 1 8 9 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrc'alitäten
sammt Zngehör bei der ersten Fcilbictung
nur um oder über dem Schätzungswerte,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitations-Bcdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant' vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegell hat.
sowie die Schätznngsprotokollc und die
Grundbnchsextratte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ädelsberg am
22. J u l i 1892.

(3735) 3 - 1 Nr. 5013.

6lcc. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Sparcasse (durch Dr. Schrey in Laibach)
die execntwe Versteigerung der dem Johann
Leinjat gehörigen, gerichtlich alls 2376 f l .
geschätzten Realität Grundbuchs-Einlage
Z 22 der Catastralgemcinoe Navne be-
willigt nnd hiezn zwei Fcilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 8. S e p t e m b e r
und die zweite auf den

2. N o v e m b e r 1 8 9 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt'bei der
erstell Feilbietung nnr um oder über
dem Schütznngswerte. bei der zweiten
aber auch uuter demselbcu hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grnndbuchscxtract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laas am 20. Ju l i 1892.

(3762) 3—1 Nr. 6034.

Executive
Nealitiiten-Versteisscrung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sftarcasse in Laibach die executive Verstei-
gerung der den Jakob Gaspari und
Johann Gaspari von SevZkek gehörigen,
gerichtlich auf 11,707 fl. geschätzten Realität
Einl. Nr. 18 der Catastralgemcinde
Sevöcek sammt dem gesetzlichen Zugehör
derselben bewilligt nnd hiczu zwei Fcil-
bictungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf deil

29. S e p t e m b e r
und die zweite auf den

2 9 . O c t o b e r 1 8 9 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrcalität sammt
Zugchör bei der ersten Feilbietung nnr um
oder über dem Schätznngswcrte, bei der
zweiten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitations-Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommissilln zu erlegen hat.
sowie das Schätznngsprutokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gcrichtlichen Rcgistratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loi'tsch, am 27sten
Jul i 1892^

(3732) 3—1 Nr. 5388.
Executive

Htcalitäteu-Vcrsloil^rlllil;.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas w'rd

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k, k. Steucr-

amtes Lnas (m'm. des hohen Aerars)
die executive Versteigerung der dem
Johann Pil'inail gehmigeu, gerichllich auf

2110 f l . 50 kr. geschätzten Realität Grund
buchs - Einl. Z. 5 der Catastralgemeinde
Ieröisc bewilligt und hiezu zwei Feilbie-
tungs - Tagsatznngen. und zwar die erste
auf den

12. O c t o b e r
und die zweite auf den

16. N o v e m b e r 1 8 9 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietnng nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber anch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Aedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laas am 7. August 1892.

(3841) 3 - 1 St. 17.176.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da se je
ua prošnjo Franceta Resmana iz Vevč
(po dr. Tavčarji) proti Francetu Dim-
niku iz Vevč v izterjanje terjatve
46 gold. 34 kr. s pr. z odlokom z dne
23. junija 1892, fitev. 13 395, dovolila
izvršilna dražba na 400 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vložna
štev. 460 zemljiške knjige katastralne
občine Kaftelj.

Za to izvršitev odrejena sta dva
rtfka, in sicer prvi na dan

2 4. s e p t e m b r a
in drugi na dan J

26. o k t o b r a 1892. 1., \
vsakikrai ob 9. uri dopoldne pri tern
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem r<5ku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod to vrednosljo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodišči
upogledati.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dižče v I ĵubljani dne 4 avgusla 1892.

(3907)"3—I ~ St. 7871.

Oklic.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

naznanja:
Neža Kiegar„ posestnica iz ^te-

panje Vasi štev. 34 (po dr. Mundi) je
proti Antonu Osmeku, oziroma nje-
(/ovimneznanim pravnim naslednikom,
ložbo de praes. 24. avgusla 1892,
-lev. 7871, zaradi priznanja pripose-
slovanja lastniuske pravice in dovo-
Ijenja vknjiženja lastninske pravice
pri zemljišči vložna štev. 1267 kata-
stralne üheine Trnovsko predmestje
pri tern sodišči vložila.

Ker lemu sodiöca ni znano, kje
da biva toženec, in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njih ftkodo in njih troške
za to pravdno reč gospod dr. Ivan
Tavčar v Ljubljani skrbnikom postavil
in se dan za skrajsano razpravo do-
loci 1 na

21. n o v e r a b r a 1892. 1.
ob 10. uri dopoldne pri tern sodiSči.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravetn casu dru-
zega zaslopmka i/.voliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbruku vse pri^iuinočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s po^tavljenim skrbnikom raz-
pmvljalo in rut podlogi te razprave
spoznalo, kar je pntvo.

C. kr. dezeluo sodisce v Ljubljani
dne 27. avgusta 1892.

(3741)3-1 Nr. 2821.

'.Ncc.Nmlitätcll-^cMljMlllss.
^ M " k. k. Bezirksgerichte in 6ga w.rd

' ^ ? 7 ^ r w.s..chen des Anton
Ztarc in Ma.n.sb..rg die execut.ve Ver-
steigerung der dem Anton Svetlm von

Turnöe gehörigen, gerichtlich auf 400 f l .
geschätzten Realität Grundbuchs - Einlage
Zahl 95 der Catastralgemeinde Podrecze
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. O c t o b e r
und die zweite auf den

12 N o v e m b e r 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Comlnissl'on zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll nnd der
Grundbuchsextract könneu in der dics-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 10ten
August 1892.

( 3 6 6 2 ) 3 — 1 Nr. 7148.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgcrichte Laibach

wird der unbekannt wo befindliche Mat-
thäus Maternik. beziehungsweise dessen
Erben und Rechtsnachfolger, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Rojna. Grundbesitzer
in Obcrschischka (durch Dr. Antun von
Schöppl). «ab l " ' i ^ . 1. August 1892,
Z, 1748, die Klage wegen Ersitzung des
Eigenthumsrechtes, rücksichtlich der Rea-
lität Einl. Z. 243 der Catastralgemeinde
Karlstädtervorstadt überreicht und ist zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
anf den

14. N o v e m b e r 1 8 9 2 ,

vormittags 9 Uhr. bei diesem Gerichte
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist. so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Max von Wurzbach. Advocat
in Laibach, als Curator :»6 ncium bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diefe Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

Laibach am 9. August 1892.

(3882) 3—1 N r l 7873.

Amortisierung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

ist auf Ansuchen des Matthäus Weber
von Vabenfeld hinsichtlich des angeblich
demselben in der Nacht vom 4. auf den
5. Jul i 1892 gestohlenen Einlagebüchels
der krainischen Sparcasse Nr. 189.079
per 2000 fl.. lautend auf seinen Namen,
dann der anf seine Kinder Anton. Ludwig.
Franz und Francisca Weber lautenden
Einlagebüchel Nrn. 192.055, 192.056.
192.057 und 192.058 « per 10 fl. ,n tue
Ausfertiguug des Amortisations - Ed.ctes

daran qeleqcn sein mag. hiemit erinnert.
da s dich Einlagebüchcl nach Verlauf von

sechs M o n a t e n
nach Einschaltung dieses Edictes in der

Laibacher Zeitung', wenn indessen me-
maud hierauf einen Anspruch gemeldet,
noch sie bei der betreffenden Casse ein-
gebracht und den darauf entfallenden
Betrag behoben hätte, sür amortisiert
erklärt werden würden.

Laibach am 27, August 1892.
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Oessentlicbe Dantsaoung.;
Die löbliche Direction der kral-

nlsohen Sparcasse in Lalbaoh geruhte,
für die Herstellung der Wasserleitung den
Insassen von Neudorf eine Unterstützung
von 100 fl. zu spenden.

Für diese große Wohlthat sprechen die
Insassen von Neudorf der löblichen Direc-
tion der krainischen Sparcasse in Laibach
hiemit den verbindlichsten Dank aus.

Neudorf am 3. September 1892.
(3992) Modio, Gemeindevorsteher.

Cotta'sche Volksbibliothek.
-•H Neue Reihe. I*

Die neue Reihe der allbekannten «Cotta-
sohen Volksbibliothek» bringt in gleich-
mäßigen, schön gedruckten Octav-Ausgaben
zum Preise von nur

dreissig Kreuzer
für den sauber in Leinwand gebundenen

Band Werke von

Uhland, Chamisso. H. v. Kleist, Lenau,
Heine, Jer. Gotthelf, Eichendorff,

E.T. A. Hoffmann, Zschokke, Raimund,

Voss, Immermann, Wieland, Tegner.

HT* Alle 14 Tage erscheint ein Band. « j q
Man kann auf die ganze Beihe von

48 Bänden oder auch auf einzelne Dichter
subscribieren. Ausführliche Prospecte sowie
Probebände durch

J. Giontini
BvLcla.- la.. DFaplerli.siÄcLl'u.ng-

Laibach. (3962) 2-1

I .f W tWf-f f4 U3 Suppen-
U S 1 L M 1 3 J E J L K 4 würze
erhöht überraschend den Wohlgeschmack
der Suppen. Zu haben in Fläschchen zu
45 Kreuzer bei Joh. Lnokmann. (287)

Vie rcichhal'ligNc und gediegenste !>

Illustrirte Oktav-Nefte
van !>

Prei3pr°H«st - K l ^ ^ l v ^ - P"i« vro heft«
1 Mark. ^ N Ä W ^ 1 Mar». !>

M l 4 Woche» rrscheml ei» h«ft von ll«« D
l4tt Gioß°ttllU'2t!ttn. U

^HlkttM M^llUl Wrk. ^ : !
Vringt Anlcrhallung und N«l«hrung M >
llngtNthmNer Vorm unl» Hlßwech«lung, ist >
unerreicht blnsichllich der Hüsse be» <be- >

boten«!,, der Vielseitigkeit des Anhalt». >
°-<5 Prächtige ZUuftvati«,ne«.c>-°>

Herrliche Hunllßeilagen. I

IstdllsMltliMlltt dc« deuMen WstS.!

n i m m » en»ge„»n und scnde» ba3 erst« Heft a u f >
Wunsch zur Nnslcht ins H a u 3 »>

Jg.u. Kleinmal)r ^/ed.ßamberg >

öuchhandluug in Kaibach. >>

l3772^^^^^^^^>

Der Pensions-Verein
für Angestellte des Handels und der Industrie in Oesterreich

Wien I., Wipplingerstrasse Nr. 30, nter
gegründet 1882, propagiert die Alters- und Familien-Versorgung der Angestellte" '
Beihilfe der P. T. Unternehmer. Ausführliche Prospecte. eventuell Kosten-Voranscnjjjj
durch das Vereins-Secretariat. («-KlS'

I Ausverkauf
I des übernommenen M. Neumann'schen (H80J)

| Herren- mil Damen Confections Laaers
» 5BT3. "bed.eia.tei5.dL redLiaclerten F r e l e o » .
»

\ Gričar & Mejač
»/', T T y — , ,-Tjjff

5 B g ^ Interessant und amüsant j
fc fijPlfr? T T Ü i ' s * m e i u hier zum orsteninahi zum Verk" w
! ABu^^^iHP^N. aiiKgoatelltes Spielzeug ?

1 1 ^ ^ Ringkampf-1
^ Zwei drollige Kerlchen, solid gebaut, als Herkulesse costümiort, fechl^n. s i C ' | ,'„. J
^ den Armen haltend, einen Kampf, wie er belustigender nicht gelacht werd*'" K* j„ J
^ Leicht und sicher .selbst vom kleinsten Kinde ohne jede Vorrichtung ' i J )C£a',dc ^
^ Thätigkeit zu setzen. Wollen Sie sich selber sowie auch den Kindern eine ?r

(jCI„ J
J bereiten, so bitte um einen werten Besuch. Mein Spielzeug ist überall " " l j
^ größten Beifall aufgenommen worden. ^
^ Preis pro Paar 5 0 , 6 0 kr., bessere aus Papiermache 1 fl. und 1 fl. 2 ° J
^ prima Papierpressung 1 fl. 50 k r . und 2 fl., größere 3 fl. _ H
^ Der Verkauf dauurt nur kurze Zeit f^* in der Tonhallo, ^f^ \

\ J±<1. B.issinn'1111 !
\ (3408) 31 Inhaber vieler Ehrendiplo"'^)
— — — — — — — - ^ •«. - ^ - ^ - ^ ^ ^ - ^ - ^ - ^ - ^ ^ ^ ^ - ^ w -^*. ^ * ^ ^ T ^ ^ ^ i T i r ^ ^ l f l r d V ^ 4 r j V i V < v ^ ' ' m w ~~ — „.-*•" ,i

Wer die Wohlthaten des allein eohten — nicht halbverbrannten u n

Nachgeschmack behaflcten ^

0 ^ t z - M^ Kneipp-Malzkatree
- VV • • •„ , , ..„- vieres.

U j a > , . gemessen will, kaufn nur den in rothe» V l Cfjiut*
T@n!S! X'M Paketen von G e b r ü d e r Ö l z mit <len
fe"^p"" V marken B i ld und Pfanne.

...pik-'-- Gemischt mit

Jjgjj^-.. Ölz-Kaffee, ^
H ^ ^ ^ H B 1̂' "i anerkannt besten und ergieblg***^,,!^
I^^^^^B- zusatz, erhall man ein d'-n nahtlosen ' ' " ' ̂  d»*
.«HHB weit übertreffendes, gesundes, billig10* U

^f^^^^^y nahrhaftei Kaffeegetränk.

*~-JZ$£- Gebrüder Ölz, Bregen«- ^ ,n
vom Hoc.liw. Herrn Pfarrer K n e i p p allein berechtigte Kneipp - Malzkaffea

Oesterreich-Ungarn. , ]ieP

Vertretung in Laibaeh bei Morlz W a g n e r s W w e . und auch z" n a ' > e " bü1'^
Spozereiwaren-Handlungen; an Orte, wo dies nicht der Fall. versenden .̂ 11 «0-"1 -
Postcollis mit 4'/8 Kilo. (2°'W.,' •••*.

*B*^*immmmmmmmmmmmmmmMmmmmm\wm m ****
^BsŠŠHMBBBBSg^!11 '.'IWBW^ m ^ B

F<iiif:. gepolsterte Hotleinsiitze (Fednruiatratzcn, solid und vom ln:^l(;" ' ]^stß'n

smuiferl.igt, mit. je 80 Slüc.k gut. gebundener, ulastisr.lier Sprungfedern .^J^rjlli^1

Kupserdrabt, mit seinem (Irin d' Asrir[uo gepolstert und mit starkem I-10"1'" ĵ -ilt1'"
überzogen, sind bei mir zu 10 Gulden per Stück erhältlich. Nur ^..~\^ X^
matratzen sind sozusagen unverwüst l ioh , die Klastieilät s C ' l W ) l

 v 0 I i <Jel

ab, und werden dieselben ihrer vortrefflichen Güte wegen von kei" e l ) 1
 wCpißpl

Goncurrtnz an den Markt gebrachten Ersatzar t ike l erreicht, " ' ' ^ ^ gtite*
verdrängt, da nur diese gepolsterte Federmatratzen ein wirk'10

 eJjftu0
Bett abgeben. PG~ Bei Auftrügen von auswärts ist stets die B

Innere Liohte des Bettes anzugeben. * ^ P ^
A n t o n Ofem-csaBa«,

Tapezierer In Lalbaoh, 8ohellenburggasse Nr. * . h\n^
Eigenthümern von Hotels, Villen, Bädern und Instituten entspreclif^^^^g^s^^

frOZBM^f'WfiäMiMä&MLt1} I UrahlmaJralzen für JedeS ' s 1
 Hfcscll)(|li

/S •'• VT I lidirr üi-ÖHse zu fl. 8-90 per Stock; " Grft'5
^ X , . / I mit Crin d' Afrique gepolstert tind "^€,2)*^

. -•- ' I überzogen, fl. 15*— per Stück. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ \ ,

T r u c k u n d A e r l a >, v o n 5s q », sill- i n ?l< a >/ r « H ? o. V >, m !' e r g


